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DIE GEMEINDE IM

o Elixhausenwurderund
-um dasJahr 1000 das erste
Mal urkundtich erwähnt.

O Der Ort gehört mit einer
Ftäche von 8,3 Q'uadratkilo-
metern zu den kleineren Ge-
meinden im Flachgau.

O Dle Mlnlsterln Karoline
Edtstadler wuchs in Etixhau-
sen auf und besuchte die
Volksschule des Ortes.

Bürpermeister Michael Prantner ist seit 2018 im Amt und
witizoZ+ wieder kandidieren: ,,Man braucht mindestens zwei
Amtsperioden um was weiter zu bringen." Projekte gibt es
einigd zu verwirktichen, wie etwa beider Kinderbetreuung.

llrt wüchst und wüGhst
ETIXHAUSEN Die Ftachgauer Gemeinde hatte groBen Zuwachs der auch weiter geht.

Da gi [t es die lnfrastruktur an die Gege benheiten anzupassen und auszubauen.

nen vier Jahren ver-
zeichnete Elixhausen

ein Wachstum von rund acht
Prozent,
3100 Ein

hat mittlerweile.
wohner. Und es

wird auch in den nächsten toll. Die

A
lleine in den vergange-

Jahren so weitergehen. ,Das
sieht das Landesentwick-
lungsprogramm so vor*, er-
klär't Btirgermeister Michael
Prantner. Da muss auch die
Infrastruktur in der Gemein-
de mithalten können und
nachziehen. Gerade erst im
Sommer wurde ftir die Kin-
derbetreuung eine fünfte
Gruppe im Gemeindeamt
ndazu gebastelt.i' Diese bie-
tetPlatz fiir I 8 Kinder.,,Wir
hätten sonst mit Wartelisten
arbeiten müssen, und das
gab es bei uns noch nie", so
der Ortschef. Personalprob-

könnten aber
besser sein,

Marion Bauer über
ihren Heimatort Elix-
hausen.

Markus

leme hat die Gemeinde trotz
Erweiterung keine.

Künftig wird aber definitiv
ein größerer Kindergarten
benötigt. Platz ftir sieben bis
acht Gruppen soll dieser ha-
ben. Ein Problem: .Wir
müssen noch einen neuen
Proberaum ftir die Ortsmusi

vor 1O Jahren
zurück-
gekommen.

Josef Wagner wuchs
in Elixhausen auf und
kehrte später zuäick.

Foto:Tschepp Markus

findeno damit wir Platz ftir
delr Umbau haben", berich-
tet Prantrter.- Einen neuen Glanz soll in
den kommenden Jahren das
Veranstaltungsheim im
Ortsteil Sachsenheim be-
kommen. Dieses ist 50Jahre
alt und flicht mehr zeitge-

mäß. Ebenso wie das Ge-
meindeamt,, welches zu viele
unfunktionale Räumlichkei-
ten aufweist. Viel Platz wird
etwa durch große Gänge ver-
schwendet. Auch ftir diese
Renovierung laufen die Pla-
nungen.

Dos llorfzentrum wid
2023 modemisieft
Bereits fix: Im kommenden
Jahr soll das Dorfzentrum
erneuert werden und auch'eine Begegnungszone ent-
stehen. ,,Durch die Moder-
nisierung wollen wir mehr
Möglichkeiten fiir die Be-
spielung haben um mehr Le-
ben in den Ort zu bekom-
men", so der Bürgermeister,
der auch bei den koinmen-
den Wahlen 2O24 antreten
will. Felix Roittner

tch Lebe hier seit dem Jahr Die Wohnqualität mit
1999 und Uebe es. Die Sport, Kultur und Natur ist
Nähe zur Stadt,'zu den suPer. Das gibtes selten
Seen und zu den Bergen ist irgendwo. Darum bin ich
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